
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen auf d. Dänholm westl. d. Stadions

Wellige Grundmoräne

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Kreisfreie Stadt

Gemeinde / Stadt

Stralsund, Hansestadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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FFH-Geb.
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

08

SB L

02

Vegetationseinheiten
Ruderalisierter Grasnelken - Schafschwingel - Rasen, Besenginster - Gebüsch

VC ZHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

MZ M KZ M

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00120

Durch Sukzession in Entwicklung befindlicher Sand - Magerrasen mit angrenzendem
Besenginstergebüsch auf einer ehemals militärisch genutzten Fläche. Die Bodenzusammen-
setzung ist sehr unterschiedlich, da zum Rückbau der Ausbildungsanlagen fremder Boden
verwendet wurde. Die Hauptbestandteile sind Sand und lehmiger Sand.
Das Biotop wird an der einen Seite von einem 10-12m breiten Grasstreifen aus Glatthafer und
anderen Wirtschaftsgräsern begrenzt. Die andere Seitenbegrenzung ist ein Weg.
Wasserstufe: "Trocken" bis "Mäßig trocken"
Gefährdete Pflanzen: Sand-Grasnelke, Gemeines Ruchgras und Schmalblättrige Vogelwicke
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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wellig
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Senke / Strecksenke
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Sarothamnus scoparius

Arrhenatherum elatius Artemisia campestris Bromus hordeaceus Plantago lanceolata
Sedum acre Trifolium arvense Trifolium campestre Vicia hirsuta
Vicia tenuifolia

Achillea millefolium Anchusa officinalis Anthoxanthum odoratum Armeria maritima elongata
Bromus sterilis Carex hirta Corynephorus canescens Dactylis glomerata
Erigeron acris Festuca ovina agg. Festuca pratensis Hieracium pilosella
Hypochoeris radicata Poa pratensis Potentilla argentea Rumex acetosella
Silene pratensis Tragopogon pratensis Vicia angustifolia


